
der Antiphon «Ubi Caritas et 
Amor» von Maurice Duruflé und 
«Northern Lights» des 
finnischen Komponisten 
Ola Gjeilo, werden wir auf die 
letzten Stunden der Karwoche 
eingestimmt.

Gemeinsame Osternacht 
in Zollikofen 

Die Pfarreien Heiligkreuz und 
St. Franziskus feiern gemeinsam 
die Osternacht. Dazu versam-
meln wir uns um 21.00 beim 
Osterfeuer vor der Kirche und 
segnen und entzünden die 
neuen Osterkerzen. Beim feier
lichen Einzug tragen wir die zwei 
brennenden Osterkerzen in die 
dunkle Kirche. 
In der Kirche singt der Franzis-
kus-Chor unter der Leitung 
von Anett Rest das Exsultet 
(«Es jauchze»). Freude und Jubel 
über die Auferstehung Jesu
werden mit der « Kleinen Messe» 
von Anette Thoma (1886–1974) 
in die Eucharistiefeier weiter
getragen. 
Die Begleitung eines Bläser-
quartetts des Berner Sinfonie
orchesters unterstreicht die 
alpenländische Tonalität der 
Chorsätze. Die bayerische Kom-
ponistin schöpfte aus der Tradi-
tion des geistlichen Volkslieds. 
So ist das Werk Zeugnis der 
liturgischen Erneuerungsbewe-
gung im 20. Jh., deren Ziel es 
war, die Gläubigen an der 
Messfeier aktiv zu beteiligen.
Im Anschluss an die Feier findet 
die traditionelle Eiertütschete 
statt. Ein herzliches Dankeschön 
an Rosemarie und Hieronymus 
Rieder und allfälligen 
Helfer:innen.

Ostersonntag in Bremgarten 

Im Ostergottesdienst erklingen 
doppelchörige Motetten 
von Johann Pachelbel und  
Felix Mendelssohn. 
Wir freuen uns, diese prachtvol-
len Werke aufführen zu dürfen. 
Ausführende: 
Vili Gospodiva, Sopran
Diana Miam, Alt
Pawel Grzyb, Tenor
Eric Förster, Bass
Johannes-Chor
Kirchenchor St. Antonius
René Meier, Orgel
Felix Zeller, Leitung

Heimosterkerzen

Wer Heimosterkerzen kaufen 
möchte, kann diese vor und 
nach den Ostergottesdiensten 
für Fr. 10.– erwerben.

Osterbaum im FRANZISKUS-
ZENTRUM

Osterlied

Die Glocken läuten 
das Ostern ein

In allen Enden und Landen,
Und fromme Herzen 

jubeln darein:
Der Lenz ist wieder erstanden!

 
Es atmet der Wald, 

die Erde treibt
Und kleidet sich lachend 

in Moose,
Und aus den schönen Augen 

reibt
Den Schlaf sich erwachend 

die Rose.
 

Das schaffende Licht, 
es flammt und kreist

Und sprengt die fesselnde Hülle;
Und über den Wassern 

schwebt der Geist
Unendlicher Liebesfülle.

Adolf Böttger (1815–1870)

Erstkommunion-Vorbereitung

Der letzte von drei Vorberei-
tungs-Samstagen ist nun auch 
schon Vergangenheit. 20 Kinder 
aus Zollikofen und Jegenstorf 
verbrachten einen kurzweiligen 
und interessanten Tag im 
Zeichen der Tauferinnerung. 
Die Zeit in den drei morgendli-
chen Ateliers bei Evelyne Stau-
fer, Johannes Maier und Doris 
Hagi vergingen wie im Flug – 
und schon war es Mittag. 

Die Antwort auf die Frage, was 
es denn zum Mittagessen gebe, 
rief allgemeines Naserümpfen 
hervor: «Was? Suppe? Ich mag 
keine Suppe!» Später beim 
Fastensuppe-Essen entlockte es 
uns Erwachsenen ein Schmun-
zeln, dass manche der 
Nasenrümpfer gleich drei Teller 
Buchstaben- oder Tomatensup-
pe verschlangen. In den Pausen 
beschäftigten sich die Kinder im 
freien Spiel mit Mandala-Malen, 
Fussballspielen mit einem 
Schaumgummiball oder Herum-
turnen auf dem Spielplatz der 
Blindenschule. Mit dem Tauf
erinnerungs-Gottesdienst, den 
wir mit den Familien der Kinder 
feierten, durften wir einen inten-
siven Vorbereitungstag würdig 
abschliessen. Die Kinder sangen 
die eingeübten Lieder aus voller 
Kehle und erreichten die Herzen 
der Mitfeiernden als berührende 
Gebete.

Freies Spiel beim 
Vorbereitungstag

Herzlich willkommen 
Edith Egger

Wir freuen uns sehr, dass wir ab 
dem 1. April die langersehnte 
Verstärkung für die beiden 
Sekretariate der Pfarreien Heilig-
kreuz und St. Franziskus begrüs-
sen dürfen. 
Liebe Edith, wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit dir und 
wünschen dir einen guten Start.
Co-Gemeindeleitung Doris Hagi 
und Johannes Maier

«Jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne»

Ich freue mich, in euren Pfarrei-
en mitwirken und euch kennen-
lernen zu dürfen. Auf bald
Edith Egger

Plauderstündli – auch im April 
wird fleissig geplaudert!

Donnerstag, 4.,11.,18. und 
25. April, 14.00–15.00, Kalch
ackermärit, Café Sterchi, 
Bremgarten
Ob Jung oder Alt, kommen Sie 
auf ein Plauderstündli vorbei. 
Antonia Jud freut sich auf Sie.
Ein Glückskäfer auf dem Tisch 
dient als Erkennungszeichen.

Ökumenische Frühlingsferien-
angebote für Kinder von der 
1.–6. Klasse

Auch dieses Jahr haben die 
Verantwortlichen wieder ein 
tolles Angebot für die erste 
Ferienwoche der Frühlingsferien 
zusammengestellt. 
Informationen dazu sind auf der 
Homepage und im Schriften-
stand zu finden. Auskunft und 
Anmeldung bis zum 27.3. bei 
samara.minder@refbern.ch

Wandergruppe St. Franziskus

Am 2.4. ist die Wandergruppe 
auf dem Pilgerweg, ca. 2 Std. 
von den Beatushöhlen nach 
Merligen unterwegs.
Verschiebedatum ist der 9.4.
Nähere Informationen dazu 
erteilt Ihnen gern
gerhardgalli@gmail.com
078 836 46 22

Seniorinnen-Turnen

Wir sind eine Gruppe rüstiger 
und fröhlicher Seniorinnen und 
turnen jeden Montag von 
09.30–10.20 (ausser Schulferien) 
im neuen FRANZISKUSZEN-
TRUM pace e bene, 
Stämpflistrasse 26, Zollikofen.
Wäre das nicht auch etwas für 
dich? Komm doch einfach vorbei 
und lass dich überraschen.
Auskunft erteilt gern: 
Annalies Weber 031 869 10 83
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